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	während Krankheit 
	 und Kur
	bei Überlastung  
	bei Schwangerschaft  
	 und Geburt
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Katholische Familienpflege  
im Dekanat Esslingen-Nürtingen

es geht vorwärts!



Familien geraten aus unterschiedlichen 
Gründen in Überforderung
Diese Gründe können sein:

n	 Eine langsame Überforderung im Alltag,  
	 die oft durch Verdrängung kompensiert wird
n	 Ein Schicksalsschlag wie Unfall,  
	 langanhaltende Erkrankung oder Tod
n	 Das tiefgehende Erlebnis von Geburt,  
	 Trennung und Scheidung
n	 Ein Kind oder Elternteil mit Behinderung 

Unsere Arbeit beginnt im Alltag der Familie. Die 
Fachkräfte der Familienpflege kommen zur Familie 
nach Hause und helfen ganz praktisch. 

Die Familie wird entlastet! 

Unterstützung bei der Haushaltsführung, Kinderbe-
treuung und -versorgung.

Die Unterstützung erleichtert, stärkt die eigenen 
Kräfte und ermöglicht den Blick nach vorne. 
Ressourcen der Familien kommen zu Tage!

Nach einiger Zeit können die Eltern ihre Fähigkeiten 
selbstverantwortlich besser einsetzen.

Zielgruppe: Familien mit einem  
groSSen Hilfebedarf
n	 Kind oder Eltern mit Behinderung
n	 Langanhaltende Erkrankung oder Tod
n	 Das tiefgehende Erlebnis von Geburt,  
	 Trennung und Scheidung
n	 Eltern, die momentan ihren Erziehungsauftrag  
	 nicht alleine erfüllen können

Zielsetzung
Das  hilft und befähigt, im eigenen Tempo, 
die Füße auf den Boden zu bekommen; als Familie 
das Gleichgewicht im Alltag halten zu können; im 
Tun und nach gemeinsamer Zeit selbstsicher vor-
wärts zu kommen. 

Sicherung des Kindeswohl durch  
längerfristige Begleitung
n	 entlasten
n	 unterstützen
n	 Ressourcen erkennen
n	 stärken
n	 befähigen

Voraussetzung
n	 Bereitschaft zur Zusammenarbeit
n	 Motivation, sich auf Veränderungen einzulassen

Arbeitsfelder
n	 Alltagsorganisation in einer Familie
n	 Gestaltung eines guten Umfeldes für die Kinder
n	 Unterstützung im Haushalt 
n	 Wahrnehmung der Erziehungsfähigkeit bei  
	 Kindern fördern 
n	 Eltern-Kind-Bindung stärken

Methoden
n	 Entlasten, unterstützen durch praktisches Tun –  
	 Vorbild sein
n	 kontinuierlicher Vertrauensaufbau
n	 aufsuchende Hilfe im Lebensmittelpunkt

Umfang und Dauer
n	 Dauer: bis zu 18 Monaten
n	 wöchentlicher, flexibler Stundenumfang  
	 (bis 20 Stunden in der Woche)
n	 Hilfeplangespräch nach Bedarf, in der Regel  
	 halbjährlich

Qualität
n	 Eingesetzt werden ausgebildete HOT®-Trainerinnen  
	 und weitere qualifizierte Fachkräfte  
	 der Familienpflege
n	 regelmäßig Supervision, Teamsitzung, Fallbesprechung 
n	 Weiterbildung
n	 Dokumentation


